




+Mitten in der Stadt und 
doch eine Welt für sich: 
das Rosewood Munich. 
Wo Münchner Geschichte 
auf internationale Eleganz 
trifft und jeder Aufenthalt 
besonders wird.
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Um die Jahrhundert-
wende vom 19. zum 
20. Jahrhundert 
revolutionierte César 
Ritz die Hotellerie. 
Damals war das Reisen 
nur wenigen Menschen 
vorbehalten. Diesen 
Wenigen aber bot Ritz 
einen extrem luxuriösen 
und exklusiven 
Aufenthalt. Seine 
Hotels und Restaurants 
waren der Treffpunkt 
für die High Society. 
Geändert hat sich am 
Prinzip der Grand-
Hotels heute wenig. 
Immer noch steht das 
Grand-Hotel für 
Luxus und vor allem 
für Service, der über 
den eines normalen 
Hotels weit hinausgeht. 
In jeder ADVANTAGE-
Ausgabe stellen wir 
unseren Mitgliedern 
ein herausragendes 
Grand Hotel vor. 
Diesmal das Rosewood 
Munich.
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GRANDEUR TRIFFT 
GEGENWART

R O S E W O O D  M U N I C HGH

Im Herzen der Münchner Altstadt, direkt an der 
Maximilianstraße und nur wenige Schritte von 
Marienplatz, Residenz und Isar entfernt, liegt das 
Rosewood Munich. Das Hotel erstreckt sich über 
zwei historische Gebäude – das ehemalige Bay-
erische Staatsbankgebäude und das Palais Neu-
haus-Preysing – die aufwendig restauriert wurden 
und heute moderne Eleganz mit historischem 
Charme vereinen.

Die Gebäude stammen aus dem 18. und 19. Jahr-
hundert und beherbergten einst Bankiers, Kauf-
leute und Münchner Adlige. Heute erzählen die 

kunstvoll erhaltenen Fassaden, Stuckdecken und origi-
nalen Holzvertäfelungen von der reichen Geschichte der 
Stadt, während die Innenräume mit zeitgenössischem 
Design, hochwertigen Materialien und maßgefertigten 
Möbeln eine neue, urbane Ästhetik entfalten.

HISTORISCHE BESONDERHEITEN
Die beiden Gebäude bewahren viele originale Details: 
von kunstvollen Stuckdecken über Marmorverzierun-
gen bis hin zu historischen Treppenhäusern. Das Pa-
lais Neuhaus-Preysing diente einst als Wohnsitz der 
Münchner Elite, während das ehemalige Bankgebäude 
für seine prunkvollen Büroräume bekannt war. Gäste 
können in den restaurierten Räumen noch heute die 
Aura vergangener Zeiten spüren, während moderne 
Designelemente für Komfort und Eleganz sorgen.

ZIMMER UND SUITEN
Die Zimmer und Suiten des Rosewood Munich verteilen 
sich auf die beiden Gebäude und verschiedene Etagen, 
die jeweils ihren eigenen Charakter bewahrt haben. 
Jedes Zimmer ist individuell gestaltet, mit abgestimm-
ten Farbkonzepten, luxuriösen Stoffen und ausgewähl-
ten Kunstwerken, die lokale Künstler ebenso wie inter-
nationale Designer präsentieren. Viele Zimmer bieten 
Ausblicke auf die ruhigen Innenhöfe, die historischen 
Straßenzüge der Altstadt oder die prächtigen Dächer 
Münchens.Die Suiten sind großzügige Rückzugsorte und 
kombinieren Wohnzimmer, Essbereich und private Schlaf-
räume. Einige verfügen über eigene Terrassen oder Bal-
kone, von denen aus man einen beeindruckenden Blick 

auf die Maximilianstraße oder die historischen Innen-
höfe genießen kann. Luxuriöse Badezimmer mit freiste-
henden Badewannen, Regenduschen und edlen Mate-
rialien runden das Erlebnis ab. Die Signature-Suite des 
Hotels, die „Palais Suite“, erstreckt sich über zwei Ebe-
nen und vereint geräumige Wohn- und Essbereiche, 
eine private Bibliothek sowie eleganteSchlafzimmer, 
die den Charme klassischer Münchner Stadtpalais mit 
modernem Komfort verbinden.

GASTRONOMIE
Das kulinarische Angebot des Rosewood Munich ist 
ebenso sorgfältig kuratiert wie seine Innenräume. Im 
preisgekrönten Restaurant treffen regionale Zutaten 
auf internationale Einflüsse, serviert in einem stilvollen 
Ambiente, das Geschichte und Moderne verschmelzen 
lässt. Die Bar Montez ist ein eleganter Treffpunkt für 
Einheimische und Gäste gleichermaßen – mit klassisch 
inspirierten Cocktails, kreativen Signature Drinks und ei-
ner Auswahl feiner Weine, Spirituosen und Champagner. 
Für zwanglose Momente im Freien lädt der historische 
Innenhof des Palais zu Drinks und leichten Speisen unter 
Sonnenschirmen ein.

>>>>

Grand Premier Suite
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SPA UND FITNESS
Im umfassenden Spa- und Wellnessbereich, stehen Ruhe 
und Erholung im Mittelpunkt.. Gäste können aus einer 
Vielzahl an Massagen, Gesichtsbehandlungen und ganz-
heitlichen Anwendungen wählen, die direkt im Spa oder 
auf Wunsch im Zimmer organisiert werden. Ein beheizter 
Pool, Saunen und moderne Fitnessgeräte runden das An-
gebot ab. Das Spa ist als Rückzugsort konzipiert, der dis-
krete Eleganz mit einem umfassenden Service verbindet.

LOBBY UND INNENRÄUME
Die Lobby und öffentlichen Bereiche des Hotels strahlen 
eine warme, elegante Atmosphäre aus. Holzvertäfelun-
gen, polierte Marmorböden, hochwertige Teppiche und 
frische Blumenarrangements schaffen ein Ambiente, 
das sowohl klassisch als auch modern wirkt. Die großen 
Fensteröffnungen lassen viel Tageslicht herein und eröff-
nen Blick auf die ruhigen Innenhöfe, in denen im Frühling 
und Sommer Blumen und Grünflächen für eine Oase der 
Ruhe mitten in der Stadt sorgen.

VIELE STAMMGÄSTE
Gäste schätzen die Kombination aus zentraler Lage, histo-
rischem Flair und modernem Luxus. Das Rosewood Munich 
hat sich schnell zu einem Hotspot für Münchner und 
internationale Gäste entwickelt, die Wert auf diskrete 
Eleganz, Individualität und persönlichen Service legen. 
Die Gastronomie, die komfortablen Zimmer, die stilvolle 
Lobby und der Spa-Bereich machen jeden Aufenthalt zu 
einem besonderen Erlebnis – egal, ob für einen kurzen 
Städtetrip, einen geschäftlichen Aufenthalt oder ein luxu-
riöses Wochenende in München.

Rosewood Munich · www.rosewoodhotels.com

Der Innenpool

R O S E W O O D  M U N I C HGH

EMPORIO ARMANI, Theatinerstraße 12, 80333 München
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Die TERG Kollektion von Helinox vereint Mode, Stil und Design in 
urbanen Tagesrucksäcken, Taschen und Pouches 

TERG steht für Trial and Error Research Group – ein interdisziplinäres Team aus Designern 
und Ingenieuren bei Helinox. Der Name ist Programm: Er beschreibt einen offenen 

Entwicklungsansatz, der bewusst Raum für Experimente lässt und die Grenzen von Design, 
Materialeinsatz sowie Funktion kontinuierlich auslotet.

HELINOX
TERG

BY

All Way Square Backpack 
Langlebig verarbeitet und mit 
innovativem Trage- und Zugriffs-
konzept ausgestattet: Tragegriff,
abnehmbare Schultergurte und 
Zip-Top-Öffnung mit zwei Haupt-
fächern bieten maximale Flexibilität 
für Alltag und Reisen. Ein leichtes 
EVA-Framesheet mit Klettbefes-
tigungen sorgt für Stabilität und 
individuell anpassbare Organisation. 
129,99 Euro

3-Way Backpack  
Drei Trageoptionen in einem 
Design. Die umlaufende 
Reißverschlussöffnung mit 
großem Innenfach ermög-
licht den Wechsel zwischen 
Rucksack-, Crossbody- und 
Aktentaschen-Modus. 
Performance-Stoffe bieten 
Schutz bei jedem Wetter.  
149,99 Euro

Daypack V2 
Vielseitiger Daypack aus extrem 
robusten, abrieb- und wasserre-
sistenten Materialien. Durchdachte 
Fächer, separates Bodenfach für 
Schuhe oder Equipment, sowie 
mehrere Zugriffsöffnungen sorgen 
für Ordnung. Ein leichter Innen-
rahmen und wasserdichte YKK-
Reißverschlüsse bieten Stabilität 
und zuverlässigen Wetterschutz 
bei Alltag, Reisen und Abenteuern. 
139,99 Euro

TERG KOLLEKTION BMW GROUP

14 Jahre an der Spitze: BMW Group erneut
beliebtester Arbeitgeber
Im Trendence Professionals Barometer 2025 
erreicht die BMW Group zum 14. Mal in Folge 
den ersten Platz. Diese Studie zählt zu den 

führenden Untersuchungen zur Arbeitgebe-
rattraktivität und basiert auf der Befragung 
von rund 18.000 Akademikerinnen und Aka-
demikern in Deutschland. Auch in weiteren 
renommierten Rankings wie Universums 
„Most Attractive Employers in Europe“ so-
wie dem internationalen Forbes-Ranking 
„World’s Best Employers“ belegt die BMW 
Group erneut Spitzenpositionen.

Verantwortung, Strategie und Mut
„Bester Arbeitgeber wird man nicht von 
selbst. Für uns geht es um mehr als Aus-
zeichnungen: Wir stehen vor einer der 
größten Veränderungen unserer Branche – 
Elektromobilität, Digitalisierung und Künst-
liche Intelligenz. Wer sich für die BMW 
Group entscheidet, vertraut auf verant-
wortungsvolles Handeln, eine klare Stra-
tegie und den Mut, Neues zu wagen. 
Genau das macht uns stark. Wir suchen 
Menschen, die nicht nur verwalten, son-
dern gestalten wollen – Menschen, die 
bereit sind, die Zukunft der individuellen 
Mobilität mit uns elektrisch, digital und 
zirkulär zu machen“, betont Ilka Horstmeier, 
Mitglied des Vorstands der BMW AG, Per-
sonal und Immobilien, Arbeitsdirektorin.

Attraktive Perspektiven und Leistungen
Die BMW Group bietet ihren Beschäftigten 
nicht nur Premium-Produkte, sondern auch 
spannende Aufgabenfelder in Zukunftsthe-
men wie Künstliche Intelligenz, Elektromo-
bilität und Digitalisierung. Ergänzt wird dies 
durch eine überdurchschnittliche Vergütung, 
umfangreiche Zusatzleistungen, Mobilitäts- 
und Gesundheitsangebote sowie vielfältige 
Möglichkeiten zur persönlichen und beruf-
lichen Weiterentwicklung.         

BMW GROUP WELTWEIT SPITZE 
BEI ARBEITGEBERATTRAKTIVITÄT
Eine klare Strategie, faszinierende Produkte und kompetente Führung sind heute entscheidende Faktoren für die 
Attraktivität von Arbeitgebern. Geradein Zeiten globaler und wirtschaftlicher Unsicherheiten zeigt sich die BMW 
Group als verlässlicher Partner für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zahlreiche aktuelle Studien bestätigen dies 
und haben die BMW Group im Jahr 2025 erneut als einen der attraktivsten Arbeitgeber ausgezeichnet.
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Kraft aus der Küche
Die besten Lebensmittel für 
Sportlerinnen und Sportler

W
Wer sportlich aktiv ist, weiß: Training allein reicht nicht 
aus, um Höchstleistungen zu erzielen. Der Körper benötigt 
gezielte Unterstützung durch eine ausgewogene Ernäh-
rung. Ob Ausdauer, Muskelaufbau oder Regeneration – die 
richtigen Nahrungsmittel können entscheidend dazu bei-

tragen, Energie zu liefern, Muskeln zu stärken und Verletzungen vorzubeugen. 
In diesem Artikel stellen wir Lebensmittel vor, die in keinem Ernährungsplan 
für Sportlerinnen und Sportler fehlen sollten.

Energie für das Training – 
komplexe Kohlenhydrate
Kohlenhydrate sind der wichtigste Energielieferant 
beim Sport. Besonders empfehlenswert sind kom-
plexe Kohlenhydrate aus Vollkornprodukten, Haferflo-
cken, Quinoa oder Süßkartoffeln. Diese sorgen für eine 
gleichmäßige Energiefreisetzung und verhindern Leis-
tungseinbrüche während langer Trainingseinheiten.

Muskelaufbau und Regeneration – hochwertige 
Eiweißquellen
Proteine sind essenziell für den Muskelaufbau und die 
Regeneration nach dem Training. Magere Fleischsor-
ten wie Huhn oder Pute, Fisch, Eier, Magerquark sowie 
pflanzliche Alternativen wie Linsen, Bohnen oder Tofu 
liefern wertvolles Eiweiß. Besonders nach intensiven 
Belastungen hilft eine proteinreiche Mahlzeit, die Mus-
keln zu reparieren und zu stärken.

Flüssigkeitszufuhr – oft unterschätzt, aber 
entscheidend
Neben der Auswahl der richtigen Nahrungs-

mittel ist ausreichendes Trinken essenziell. 
Wasser bleibt die beste Wahl, während 

isotonische Getränke bei starkem 
Schwitzen den Elektrolythaushalt 
stabilisieren können.

Eine sportgerechte Ernährung ist nicht kompli-
ziert, aber entscheidend für Erfolg, Gesundheit 
und Wohlbefinden. Wer bewusst auswählt, kann 
durch natürliche und ausgewogene Lebensmit-
tel das Beste aus seinem Training herausholen 
– Tag für Tag.

Vitamine und Mineralstoffe – kleine Helfer mit großer Wirkung
Ob Kalium zur Muskelkontraktion, Magnesium 
gegen Krämpfe oder Eisen für den Sauerstofft-
ransport: Mikronährstoffe sind unverzichtbar. 
Frisches Obst und Gemüse wie Bananen, Spinat, 
Beeren und Brokkoli liefern eine Vielzahl an 
Vitaminen und Mineralien, die das Immun-
system und die Leistungsfähigkeit unter-
stützen.

Gesunde Fette – Energie und Zellschutz
Fette sind nicht nur Energielieferanten, sondern 
unterstützen auch die Aufnahme fettlöslicher Vitamine. 
Besonders wertvoll sind ungesättigte Fettsäuren aus Nüssen, 
Samen, Avocados und hochwertigen Pflanzenölen wie Raps- 
oder Olivenöl. Sie fördern die Herzgesundheit und wirken 
entzündungshemmend.

maier-baufinanzierung.de

Egal wo du aufschlägst.
Wir sind für dich da.
Dein Ansprechpartner für Versicherung, Finanzierung und Vorsorge.

Jürgen Maier
Allianz Generalvertretung
Lindwurmstr. 49
80337 München

0 89.3 30 35 60
01 72.8 17 51 23

maier.juergen@allianz.de
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MAN KANN 
DAS SPIEL 
VERLASSEN, 
ABER DAS 
SPIEL 
VERLÄSST 
DICH NIE.
Ein exklusives Gespräch im Sommer 2047, von Lena Mertens, Wimbledon

INTERVIEW

Es ist ein warmer Julitag in Wimbledon, die Sonne streift das sattgrüne Gras des Centre Courts. Vögel 
zwitschern, und irgendwo übt ein junger Spieler seinen Aufschlag. Roger Federer sitzt auf der Terrasse des 
Clubhauses – braungebrannt, lässig in hellbeigem Leinen – der einstige Maestro wirkt zufrieden. 66 Jahre 
alt, die Haare silbergrau, aber die Haltung so aufrecht wie früher. Wenn er lächelt, sieht man den Jungen 
von Basel immer noch in ihm.

Irgendwie surreeal: das fiktive Interview mit Roger Federer sowie sämtliche Fotos sind KI-generiert. Nach Eingabe von ein paar wenigen Prompts (Aufforderungen) erzeugte 

die KI die Inhalte in nicht mehr als fünf Minuten.

*

*

„Weißt du“, sagt Federer und blickt auf den 
Court hinunter, „ich höre manchmal immer 
noch das Geräusch, wenn der Ball von mei-
nem Schläger fliegt – dieser Ping-Moment… 
und dann das Raunen der Zuschauer. Diese 
Energie hat mich mein ganzes Leben lang 
getragen.“

Er macht eine kurze Pause, nimmt einen 
Schluck Wasser. „Viele fragen, ob ich die 
Matches vermisse. Ich vermisse nicht das 
Gewinnen. Ich vermisse das Spielen – dieses 
Gefühl, eins zu werden mit dem Ball.“

Wimbledon – sein heiliger Boden
Wimbledon ist mehr als ein Turnier für ihn. 
Es ist Erinnerung, Geschichte, Heimat. Fede-
rer hat hier achtmal triumphiert, häufiger 
als jeder andere Mann. Doch wenn er über 
seine größten Erfolge spricht, klingt es nie 
nach Selbstlob, sondern nach Dankbarkeit. 
„Ich habe immer gesagt: Wimbledon hat 
mich erschaffen. Jedes Mal, wenn ich aufs 
Gras trat, wusste ich, es ist etwas Besonde-
res. Und heute – 30 Jahre nach meinem letz-
ten Sieg hier – fühle ich dieselbe Ehrfurcht.“
Er lächelt leicht. „Wenn Kinder von heute 
alte Videos anschauen und sagen: „Ich will 
so spielen wie Federer“ – das ist der schöns-
te Pokal, den man gewinnen kann.“

Das Loslassen – seine schwerste Übung
Federer erinnert sich an 2022, an das Jahr 
seines Abschieds, als die Welt ihm zu Füßen 
lag – und er doch das Gefühl hatte, einer Tür 
zuzuschauen, die sich langsam schließt. 

„Ich verstand plötzlich, dass Tennis mir alles 
gegeben hatte – und dass es Zeit war, etwas 
zurückzugeben. Es war nicht einfach. Aber 
Aufhören ist auch eine Kunst. Ich wollte in 
Würde gehen, ohne Drama, ohne Tränen, 
nur mit Liebe.“

Heute sagt er, dieser Moment habe ihn stär-
ker gemacht als jedes Match: „Ich musste 
wieder lernen, nicht zu gewinnen. Einfach 
Mensch zu sein, ohne Punktestand.“

Ein neues Leben – Ruhe, Reisen, 
Verantwortung
Federers heutiges Leben wirkt entschleu-
nigt – aber nie leer. Sein Tag beginnt früh 
mit einem Spaziergang durch die Hügel 
oberhalb des Zürichsees. Danach Famili-
enzeit, Enkelkinder, Projekte. Seine Roger 
Federer Foundation ist längst eine globale 
Bewegung: Bildungsinitiativen, digitale 
Lernräume, nachhaltige Sportförderung – 
er nennt es „mein zweites ATP-Ranking“.

„Wenn du alt wirst“, sagt er, „erkennst du: 
Erfolg misst sich nicht mehr in Trophäen, 
sondern in Fußspuren.“

Er fliegt selten, aber reist noch immer viel: 
nach Afrika, Indien, Südamerika. „Ich möch-
te nicht nur helfen. Ich möchte zuhören. Die 
Welt verändert sich, und ich auch.“

Federer über moderne Tennisstars
Natürlich verfolgt er noch jedes große Turnier. 
„Das Spiel ist schneller geworden, präziser, 
technischer“, sagt er. „Aber Tennis ist trotz 
Daten, KI und Superrackets immer noch eines: 
ein Spiel voller Emotion.“ 

Dann grinst er. „Und manchmal, wenn ich 
sehe, wie jemand einen klassischen Rück-
hand-Slice spielt, denke ich: „Federer’s Fin-
gerabdruck – da bist du wieder!“

Ein Rat an sein jüngeres Ich
„Geduld, Roger,“ sagt er, fast zu sich selbst. 
„Du warst so besessen vom Perfektsein. 
Aber das Leben ist nicht perfekt, und das 
ist gut so. Jeder Fehler auf dem Platz war 
eine neue Chance. Ich würde meinem 
jungen Ich sagen: Atme. Es kommt alles, 
wenn du lächelst.“

Was bleibt
Die Sonne senkt sich über den Rasen, der 
Wind streicht durch die weißen Vorhänge. 
Federer steht auf, schaut hinaus auf den 
Centre Court.

„Hörst du das?“, fragt er. „Dieser Platz 
atmet.“ Er lächelt, die Hände in der Ho-
sentasche. „Ich habe hier nichts mehr zu 
beweisen. Aber ich werde immer wieder-
kommen.Nicht als Spieler, sondern als Teil 
der Geschichte.“

Roger Federer, der leise König des 
Rasens.
Auch mit 66 spielt er noch – nur diesmal nicht 
um Titel, sondern um Herz und Haltung.      

W
ICH HABE

IMMER GESAGT, 
WIMBLEDON HAT 

MICH 
ERSCHAFFEN

>>      

>>

KI generierte Fotos

KI generierte Fotos
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Mit der Récital 30 Titanium „India“ 
interpretiert die traditionsreiche 

Manufaktur Bovet hohe Uhrmacher-
kunst als Hommage an die Farben und 

die kulturelle Tiefe Indiens. 
Das kunstvoll gestaltete Zifferblatt 

fasziniert mit fein abgestimmten 
Nuancen und einer architektonischen 
Komposition, die Zeit nicht nur misst, 
sondern inszeniert. Eingebettet in ein 

leichtes, markantes Titangehäuse 
vereint das Modell technische 

Raffi nesse mit ästhetischer Ausdrucks-
kraft.Das hauseigene mechanische 

Uhrwerk zeigt ein präzises 
Zusammenspiel aus Innovation und 

Tradition – sichtbar in feinsten Details 
und meisterhafter Finissierung. Die 

Récital 30 ist mehr als ein Zeitmesser: 
Sie ist ein Statement für Individualität 

und für jene, die Uhrmacherei als 
Kunstform verstehen. In Deutschland 
ist dieses außergewöhnliche Modell 

exklusiv bei Juwelier Hilscher 
erhältlich – ein Detail, das 

ihren besonderen Sammlerwert 
zusätzlich unterstreicht.

POETISCHE 
MECHANIK

BOVET RÉCITAL 30 TITANIUM

KATERINA POLADJAN:
GOLDSTRAND
Zwischen der bulgarischen Schwarzmeerküste, 

Rom und Osteuropa entfaltet sich eine viel-

schichtige Geschichte über Herkunft und Erin-

nerung. Im Zentrum steht eine junge Frau, die 

sich auf die Spuren ihrer Familie begibt und da-

bei auf verdrängte Geschichten und verlorene 

Verbindungen stößt. Katerina Poladjan erzählt 

von Identität und Zugehörigkeit und zeichnet 

zugleich ein feinfühliges Porträt europäischer 

Gegenwart.  22.00 €

BUCHHANDLUNG LEHMKUHL

JOCHEN GUTSCH:
Frankie
Im Mittelpunkt steht ein junger 
Mensch, der sich in einer Welt 
behaupten muss, die ihm oft 
fremd erscheint. Mit feinem 
Gespür für Zwischentöne 
erzählt Jochen Gutsch von 
Einsamkeit, Hoffnung und der 
Suche nach Zugehörigkeit. Ein 
berührender Roman, der von 
der Kraft kleiner Begegnungen 
und der Möglichkeit erzählt, 
trotz aller Widerstände seinen 
eigenen Platz im Leben zu 
fi nden. 
22.00 €

Die traditionsreiche 
Münchner Sortiments-
buchhandlung:
Belletristik, Politik und 
Kultur, Hörbücher, 
Ratgeber, Reiseliteratur, 
Schulbücher sowie eine 
große Kinder- und 
Jugendabteilung. Bei 
Lehmkuhl fi nden Sie 
alles und werden 
bestens beraten.

Leopoldstraße 45
80802 München

Tel. 089/38 01 500

SIRI HUSTVEDT:  
Ghost Stories 
Mit großer erzählerischer 
Präzision widmet sich Siri 
Hustvedt den Übergängen 
zwischen Realität und Wahr-
nehmung. In miteinander 
verwobenen Episoden erzählt 
sie von Erinnerungen, inneren 
Bildern und den unsichtbaren 
Kräften, die unser Denken und 
Handeln prägen. Ein literarisch 
anspruchsvoller Roman über 
die Fragilität der Wirklichkeit 
und die Vielschichtigkeit 
menschlicher Erfahrung.  
25.00 €  

GISÈLE PELICOT:
Eine Hymne an das Leben
In dieser eindrucksvollen 
Autobiografi e blickt Gisèle 
Pelicot auf ihr Leben und 
ihre persönlichen Erfahrungen 
zurück. Offen und zugleich 
refl ektiert schildert sie 
prägende Momente, 
Herausforderungen und 
Wendepunkte, die ihren 
Weg bestimmt haben. Aus 
der individuellen Geschichte 
entsteht ein universeller 
Blick auf Stärke, Würde 
und die Fähigkeit, auch in 
schwierigen Zeiten Zuver-
sicht zu bewahren.
25.00 €

BETTY BORAS: 
Das schönste aller Leben
In ihrem vielbeachteten 
Debüt erzählt Betty Boras 
von einer jungen Frau zwi-
schen zwei Kulturen, die 
ihren eigenen Weg sucht. 
Geprägt von Migrationser-
fahrungen und familiären 
Erwartungen, ringt sie um 
Selbstbestimmung und ein 
Leben nach eigenen Vorstel-
lungen. Ein kraftvoller Roman 
über Identität, Herkunft und 
die Frage, wie ein selbstbe-
stimmtes Leben gelingen 
kann. 
22.00 €

Die Schwabinger Institution auf der Leopoldstraße

UNSERE BUCHEMPFEHLUNG

Katerina Poladjan

www.lehmkuhl.net



Iphitos-Mitglied Dr. Oliver Blume reist seit Jahren nach 
Afrika, um dort zusammen mit seinem Team Kinder 
mit Lippen- Kiefer-Gaumenspalten zu operieren. Die 
notwendigen Mittel sammelt er vor allem bei seinem 
jährlichen Charity-Turnier im GW Luitpoltpark ein, das in 
diesem Jahr am 12. September statt fi ndet. Das Motto: 
Mitspielen und Mithelfen.

In den vergangenen Jahren sind durch das Tennis-Turnier 
schon mehr als 100.000 Euro zusammen gekommen. Geld, 
dass für die Operationen an Lippen-Kiefer-Gaumenspalten 
dringend benötigt wird. Auf diese Weise konnten mehr als 
1.000 Spaltenpatienten versorgt werden.

Mit nur 250 Euro sind die Kosten für eine Operation gedeckt. 
Ein vergleichs weise sehr geringer Betrag! Spielen Sie mit, 
helfen Sie mit und freuen Sie sich auf eine schöne Abendver-
anstaltung im Kreise vieler Tennisfreunde.

Burkina Faso
Noch vor den BMW Open reisten Blume und sein Team auf 
Einladung der Regierung nach Burkina Faso. Das westafrika-
nische Land Burkina ist einer der ärmsten und am wenigs-
ten entwickelten Staaten der Erde. Die Alphabetisierungsra-
te beträgt 41,2%, was einer der niedrigsten Werte weltweit 
ist. Und in Burkina Faso praktizieren nur 0,9 Ärzte je 10.000 
Einwohner.
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www.spaltkinder.org„Das schönste Charity-Turnier des Sommers”

DER MENSCH
Thomas E. Wilson (1868–1958) war ein amerikanischer Unternehmer, 
der das Fundament für Wilson Sporting Goods legte. Früh erkannte 
Wilson  das Potenzial von Sportartikeln. 1913 kaufte er die Ashland 
Manufacturing Company und formte daraus die heute weltbekannte 
Marke Wilson. Wilson selbst war kein Sportler, sondern ein visionärer 
Geschäftsmann. Unter seiner Führung expandierte die Firma stark und 
legte den Grundstein für Innovationen, die Wilson zu einem der füh-
renden Hersteller von Sportgeräten machten. Sein unternehmerisches 
Gespür und strategisches Denken trugen maßgeblich dazu bei, dass 
Wilson heute als Synonym für Qualität und Leistung im Sport gilt.

DIE MARKE
Wilson Sporting Goods zählt zu den bekanntesten 
Sportmarken weltweit. Gegründet 1913 in Chicago, 
USA, hat sich Wilson besonders im Tennis, Baseball 
und Football einen Namen gemacht. Im Tennisbereich 
ist Wilson für seine hochwertigen Schläger, Bälle und 
Taschen berühmt – zahlreiche Profi s wie Roger Federer 
und Serena Williams setzten auf Wilson-Ausrüstung. 
Die Marke gilt als Innovationsführer: Schläger wie der 
„Pro Staff“ oder „Burn“ haben Standards im Spielgefühl 
und in der Präzision gesetzt. Heute steht Wilson nicht 
nur für Sportartikel, sondern für Performance, Qualität 
und Tradition in der Welt des Sports.

MARKENMARKEN
KUNDE 6
WILSON

Thomas E. Wilson 
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THATWHO'S
Er gilt als eines der vielversprechendsten Talente im deutschen Herrentennis. 2024 gewann er in Almaty 
als 17-Jähriger als drittjüngster Spieler der Geschichte (nach Carlos Alcaraz) ein Match auf der ATP-
Tour. Im Dezember 2025 qualifizierte er sich als erster deutscher Spieler seit Alexander Zverev für 
die Next Gen ATP Finals, konnte aber leider kein Spiel gewinnen. Bei seinem Versuch, sich erstmals 
für das Hauptfeld eines Grand Slams zu qualifizieren, scheiterte er im Januar in der ersten Qualifi-
kationsrunde knapp am Briten George Loffhagen. Im Februar 2026 war er Teil des deutschen Teams 
beim Qualifikationssieg gegen Peru in Düsseldorf, wo er sein Einzel gegen Gonzalo Bueno mit 2:1 
Sätzen gewann.  Wer ist der Spieler?
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GUY?
Michael Jordan, Spitzname „Air Jordan” spielte 
von 1984 bis 2003 in der NBA, hauptsächlich für 
die Chicago Bulls und später für die Washington 
Wizards. Er gilt weithin als einer der besten Basket-
ballspieler der NBA-Geschichte. Er gewann sechs 
NBA-Meisterschaften mit den Chicago Bulls und 
ist mittlerweile Milliardär, hauptsächlich durch 
seine Geschäftstätigkeiten und die Jordan Brand 
bei Nike. Das Foto zeigt ihn in der Luft, wie er zum 
Basketballkorb springt, den Ball in den Händen 
hält und bereit ist, einen Slam Dunk auszuführen. 
Das Foto ist aus einem niedrigen Winkel aufge-
nommen, der Jordans Athletik unterstreicht und 
den Moment einfängt, in dem er in der Luft schwebt. 

In unserer Serie „Ikonische Sport-
fotografie“ zeigen wir Bilder, die 

in ihrer Essenz mehr dokumentie-
ren als den Augenblick und oft zur 
Definition kultureller und histori-

scher Erzählungen dienen. Die Kraft 
dieser Fotos liegt in ihrer Fähigkeit, 
eine Geschichte zu erzählen, einen 

Moment in der Zeit einzufrieren, der 
noch lange nach seiner Entstehung 

spricht, nachhallt und inspiriert. 
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AUF DEM 
M-PLATZ
MIT WOLFGANG SCHEPP

Wolfgang Schepp (*11.04.1977) ist seit 2020  Mitglied im 
MTTC Iphitos – und folgte damit seinen Kindern. In Düssel-
dorf geboren, aufgewachsen und leidenschaftlich Tennis 
gespielt, studierte er Wirtschaftsingenieurwesen an der TU 
Karlsruhe, bevor er im Restrukturierungsbereich arbeitete 
und Anfang der 2000er mit Partners eine Turnaround-Bou-
tique öffnete. Seit 2013  ist er Managing Partner der SFO 
Unternehmer /Kapital, einem auf Unternehmen in Sonder-
situationen spezialisierten Family Office. 

Was wollten Sie als Kind mal werden?
Selbstverständlich Geheimagent – bis ich irgendwann 
Richard Gere in Pretty Woman gesehen habe.

Was ist Ihre Lieblingsbeschäftigung, wenn Sie nicht 
im Iphitos sind?
Skifahren –tatsächlich fast noch lieber als Tennis spielen.

Mit wem würden Sie gerne mal einen Abend verbringen? 
Mit meinem Vater, der zu früh gestorben ist.

Welche Eigenschaften schätzen Sie an Ihren Freunden 
am meisten?
Dass sie sich nicht verbiegen lassen. Und dass sie da sind, 
wann immer man sie braucht – immer.

Welche Wünsche haben Sie für sich persönlich?
Dass ich mich weiterhin immer (viel) jünger fühle, als 
ich es bin.

Welches Buch sollte man unbedingt lesen?
„Die Vermessung der Welt“ von Daniel Kehlmann.     
                           
Was ist Ihr Traum vom Glück?
Die Antwort kann kaum besser gegeben werden als 
Harald Juhnke es einmal tat.

Wer ist der größte Sportler/die größte Sportlerin aller 
Zeiten?
Ganz sicher Rafa – GOAT Discussion always welcome.      

Prof. Dr. Iris Koller 
Fachanwältin für 

Medizinrecht

ZIELE ANALYSIEREN
LÖSUNGEN KONZIPIEREN
ERGEBNISSE LIEFERN

Der Tennissport und das Medizinrecht haben 
erstaunliche Parallelen: Jeder Gegner sollte 
möglichst genau analysiert werden. Erst dann 
wird ein erfolgversprechender Matchplan 
entwickelt, damit am Ende das bestmögliche 
Ergebnis auf der Spielstandsanzeige steht.  

Mit der Kanzlei Wiesener Koller haben Sie einen 
Partner „auf dem Platz”, der sich im komplexen 
Medizinrecht rational beurteilend für Ihre 
Interessen einsetzt. Analytisch kompetent und 
überzeugend.  Als  erfahrene Fachanwälte für 
Medizinrecht beraten und vertreten wir bundes-
weit Ärzte, Unternehmen der pharmazeutischen 
Industrie, Krankenhäuser, Vertreter anderer 
Heilberufe und medizinische Versorgungszentren. 
Ganz persönlich und auf Ihre Ansprüche fokussiert.

www.wiesener-koller.de
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Im Sinne einer besseren Lesbarkeit und um
umständliche Konstruktionen zu vermeiden,
haben wir auf die explizite Verwendung der
Bezeichnung für beide Geschlechter verzichtet.
Wenn das generische Maskulinum verwendet
wird, sind alle Menschen eingeschlossen.  

Dankeschön!
Der MTTC Iphitos bedankt sich bei allen inserieren-
den Unternehmen, ohne die diese Ausgabe von 
ADVANTAGE nicht hätte realisiert werden können.

Dr. Fabian Tross
Vorsitzender
Zuständig für die BMW Open by Bitpanda, Recht und Leistungssport, 
Geschäftsfüher der Iphitos Sportveranstaltungs-GmbH.
Mitglied seit 1985, Mannschaftsspieler.
Rechtsanwalt und Partner der auf Immobilien spezialisierten Kanzlei LPA.

Maximilian Klee
Stellvertretender Vorsitzender 
Zuständig für Finanzen, Bauprojekte, Gastronomie und Events, Geschäftsfüher der 
Iphitos Sportveranstaltungs-GmbH.
Mitglied seit 1984, Mannschaftspieler.
Gründungsmitglied und Gesellschafter der Kemény Boehme & Company GmbH.

Dr. Eva Nase
Stellvertretende Vorsitzende 
Zuständig für Mitglieder und Breitensport. Mitglied seit 2012
Mannschafts- und Freizeitspielerin. Rechtsanwältin und Partnerin bei 
POELLATH Rechtsanwälte. Frühere Volleyball-Leistungsspielerin.

Gabriele Bodczek
Zuständig für Bauprojekte, Anlage und Winterhallen.
Mitglied seit 2017, Mannschafts- und Freizeitspielerin.
Architektin, MBA International Real Estate Management, B-Trainerin Ski Alpin.

Dr. Marc Tenbücken
Zuständig für Kommunikation, Marketing und Sponsoring, sowie Personal.
Mitglied seit 2010, Mannschaftsspieler.
Gründer und Geschäftsführer einer Strategieberatung für Politik und Kommunikation.

DR. MARC-OLIVER JAUCH
Zuständig für Bereich Jugend und Tennisschule.
Iphitos Mitglied seit 2021. Investment Partner und Co-Founder bei Castik Capital.

Öffnungszeiten Clubanlage
Sommer 06.00 - 23.00 Uhr | Winter 07.00 - 23.00 Uhr

Restaurant Cross
Fon 089/62 09 93 31 · cross.info@gmx.de · Lieferung: lieferando.de

Shop Helmut Walser · Fon 0171 / 564 94 65 · sport.walser@t-online.de
Di 16.00 - 18.00 Uhr | Fr 16.00 - 18.00 Uhr |

Fitnesscoach Marvin Feinstein · Fon 0170 / 219 57 29 · muv@muv-wirbewegen.de

NEU: Iphitos App im App-Store

DER CLUB-VORSTAND
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Der MTTC Iphitos bedankt sich bei folgenden Sponsoren

Dokus & Reportagen jederzeit kostenlos streamen

Sieh mehr Gutes
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Perfektes Match.
Starke Leistung.
Ihr Immobilienpartner mit Präzision und Ausdauer.

Zuhause in München. Und im Umland.


